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Erstklassige 
Performance

Die SWT-2.3-93 basiert auf mehr als 
25 Jahren Erfahrung führender Kon-
struktionstechnologie und ist für fast 
jede Anwendung geeignet – On shore 
wie Offshore. Ein robustes, bewährtes 
Design, ein automatisches Schmier-
system, klimatisierte Innenbe reiche, 
und ein einfaches und effektives Ge ne-
ratorensystem ohne Schleifringe sorgen 
für außerordentliche Zuverlässigkeit 
und lange Service-Intervalle. Die Strom-
einspeisung läuft über das inno vative 
Siemens NetConverter® System. 

Dieses spezielle Vollumrichtersystem ver-
arbeitet die elektrische Gesamtleistung 
der Anlage und ermöglicht maximale 
Flexibilität: Das gilt in Bezug auf die 
Spannungs- und Frequenzregelung eben-
so wie für allgemeine Fehlerzustände. 
Hauptkomponenten, wie die Rotornabe, 
die Hauptwelle, das Getriebe und die 
Windnachführung sind besonders robust 
konstruiert und zeichnen sich bis ins 
kleinste Detail durch erstklassiges Engi-
neering aus. 

Das Ergebnis ist die SWT-2.3-93 Wind-
energieanlage – mit herausragender 
Effizienz und erstklassigen technischen 
Leistungsmerkmalen.
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Technische 
Beschreibung

Generelles Design

Die SWT-2.3-93 Windenergieanlage 
ist eine Weiterentwicklung der viel-
fach bewährten SWT-2.3-82. Sie bein-
haltet die neuen B45 Rotorblätter, mit 
einem Rotordurchmesser von 93 m, 
die die überstrichene Rotorfläche um 
25% vergrößern.

Rotor 

Die SWT-2.3-93 Windenergieanlage 
ist mit drei verstellbaren Rotorblättern 
für Leistungsbegrenzung und -optimie-
rung ausgestattet. Die Rotorgeschwin-
digkeit ist variabel – so wird die aero-
dynamische Effizienz maximiert und 
gleichzeitig die dynamischen Windlasten 
auf die Anlage reduziert.

Rotorblätter 

Die B45 Rotorblätter werden aus Epoxid-
harz in eigenen Produktionsstätten und 
mit dem speziellen IntegralBlade® Ver-
fahren hergestellt. Dabei erfolgt die Her-
stellung in einem Stück – das vermeidet 
Klebefugen, schließt Schwachstellen aus 
und schafft die Vorraussetzungen für ein 
Höchstmaß an Qualität. Das aerodynami-
sche Profil und bauliche Design der Rotor-
blätter entspricht dem neusten Stand der 
Windenergieanlagen-Technik. 

Die hohen Sicherheitsreserven über-
treffen normale Kunden- und Markt-
anforderungen. 

Rotornabe 

Die Rotornarbe aus Kugelgraphitguss 
wird direkt an die Hauptwelle ange-
flanscht. Das Innere der Nabe bietet aus-
reichend Platz, um Wartungsaufgaben 
an der Blattwurzel und an den Pitch-
Lagern komfortabel mit zwei Personen 
durchführen zu lassen. 

Pitchsystem 

Das Pitchsystem der Blätter optimiert die 
Leistungsabgabe während des gesamten 
Betriebs. Zudem bewirkt die Blattverstel-
lung insbesondere bei extremen Wetter-
bedingungen eine deutliche Reduzierung 
der Windlasten.

Hauptwelle und Lager 

Die aus legiertem Stahl bestehende 
Haupt welle ist innen hohl. Dies ermög-
licht die Durchleitung der Anschlüsse 
und Signale für das Pitchsystem. Die 
Hauptwelle wird von einem selbst re-
gulierenden Pendelrollenlager unter-
stützt. Die Fettschmierung erfolgt auto-
matisch über eine Zentralschmieranlage 
und es werden wartungsfreie Labyrinth-
dichtungen verwendet. 

Getriebe

Das Getriebe ist ein dreistufiges, kombi-
niertes Planeten-/Stirnradgetriebe, das 
nach speziellen Vorgaben hergestellt 
wird. Für kompakte Bauweise und maxi-
male Leistungsfähigkeit kommt als erste, 
drehmomentstarke Stufe ein schrägver-
zahntes Planetengetriebe zum Einsatz. 
Die folgenden zwei Stufen sind aus 
schrägverzahnten Stirnrädern aufgebaut, 
die einen Versatz der schnellen Welle 
ermöglichen. Für optimale Betriebs-
bedingungen ist das Getriebe mit einem 
Kühl- und Filtersystem ausgerüstet. 

Generator 

Der Generator ist eine vollständig 
ge kapselte Asynchronmaschine mit Kurz-
schluss läufer und ohne Schleifringe. 
Dank der speziellen Rotor-/Stator-Konst-
ruktion bietet der Generator vor allem 
im Teillastbereich einen außergewöhn-
lich hohen Wirkungsgrad. Eine Luft-/
Luft-Kühlung garantiert gleichmäßige 
Betriebs bedingungen. 

Feststellbremse 

Die Feststellbremse dient als zusätzliches 
Sicherheitssystem der Windenergiean-
lage. Sie ist auf der schnellen Welle zwi-
schen Getriebe und Generator montiert 
und hat zwei hydraulische Stufen. 
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Windnachführung 

Die Windnachführung erfolgt über einen 
Drehkranz zwischen Gondel und Turm. 
Acht elektrische Stellmotoren treiben 
den Drehkranz an. Die Gondel wird 
dem Wind so aktiv nachgeführt. An den 
Mo toren sind Bremsen montiert, die die 
voreingestellte Reibung der Gleitklötze 
am Drehkranz unterstützen und die Posi-
tion der Gondel regulieren. 

Steuerung 

Ein standardmäßiger industrieller Mikro-
prozessor ist die Basis für die Turbinen-
steuerung. Die Steuerung ist diagnose-
fähig und beinhaltet eine Tastatur und 
ein Display, die ein einfaches Auslesen 
des jeweiligen Anlagenstatus erlauben.

Umrichtersystem

Das NetConverter®-Umrichtersystem er-
möglicht einen Generatorenbetrieb mit 
variabler Drehzahl, Frequenz und Span-
nung. Dabei erfolgt die Leistungsabgabe 
in den Mittelspanungstransformator mit 
konstanter Spannung und Frequenz. Der 
Vollumrichter ist durch seinen modularen 
Aufbau einfach in der Wartung.

Turm

Die SWT-2.3-93 wird mit konischen 
Stahlrohrtürmen geliefert. Alle Türme 
können optional mit einem Aufzug aus-
gestattet werden.

Betriebsführung

Die Windenergieanlage arbeitet vollauto-
matisch und läuft bei Windgeschwindig-
keiten ab ca. 3–5 m/s automatisch an. Im 
Teillastbetrieb werden die Rotordrehzahl 
und der Pitchwinkel kontinuierlich gere-
gelt, um ein Maximum an aerodynami-
scher Effizienz zu erreichen. Bis zu einer 
Windgeschwindigkeit von 13–14 m/s 
nimmt die abgegebene Leistung der 
Wind energieanlage zu. Ab diesem Punkt 
wird durch Verstellen der Rotorblätter 
(Pitchsystem) die Leistung konstant auf 
Nennleistung gehalten. Gleichzeitig 
werden die Windlasten minimiert. Bei 
Windgeschwindigkeiten über 25 m/s 
erfolgt eine automatische Abschaltung 
durch Ver stellung der Rotorblätter. 
So bald die Windgeschwindigkeit unter-
halb des Wiedereinschaltwertes sinkt, 
werden die Sicherheitssysteme automa-
tisch zurückgesetzt.

Fernüberwachung

Die SWT-2.3-93 ist mit einem WebWPS 
SCADA-System ausgestattet. Dieses Anla-
genfernüberwachungssystem bietet Kon-
trolle und Überwachung der Anlage über 
einen standardmäßigen Internetbrowser. 
Die Statusreports liefern elektrische und 
mechanische Daten, Betriebs- und Fehler-
meldungen, sowie meteorologische und 
netzspezifische Daten.

Condition Monitoring

Zusätzlich zum WebWPS SCADA-System 
verfügt die Windenergieanlage über ein 
webbasiertes Turbine Condition Monito-
ring (TCM) System. Das TCM überwacht 
automatisch alle Hauptkomponenten der 
Turbine – kontinuierlich und in Echtzeit. 
Es vergleicht die aktuellen Schwingungs-
spektren mit einer Reihe vorher ermittel-
ter Referenzspektren. Abweichungen und 
Überschreitungen können so mühelos 
festgestellt und weitergeleitet werden. 
Das TCM hat unterschiedliche Alarmstu-
fen, von der reinen Informationsstufe 
über die Alarmstufe bis zur Abschaltung.

Netzverträglichkeit

Die SWT-2.3-93 Windenergieanlage 
erfüllt alle derzeitigen Netzanschluss-
bedingungen der relevanten Zielmärkte. 
Sie ist in der Lage, bei netzfehlerbeding-
ten Spannungseinbrüchen den Betrieb 
fortzusetzen. Die Park Pilot Einrichtung 
im Anlagenfernüberwachungssystem 
ermöglicht netzrelevante Einstellungen 
sowie die Überwachung von Spannung 
und Frequenz.
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Generator

Typ Asynchrongenerator 
Nennleistung 2.300 kW
Spannung 690 V
Kühlungssystem Integrierter Luft/Luft-Tauscher 

Windnachführung

Art aktiv

Kontroll- und Steuersystem 

SCADA-System WebWPS
Fernüberwachung komplette Anlagenüberwachung

Turm

Typ konischer Stahlrohrturm 
Nabenhöhe 80 m oder standortspezifisch 

Betriebsdaten

Einschalt-
Windgeschwindigkeit 4 m/s
Nenn-
Windgeschwindigkeit 13–14 m/s 
Abschalt-
Windgeschwindigkeit  25 m/s
Überlebens-
windgeschwindigkeit 55 m/s (Standard)
 59,5 m/s (ICE-Version)

Gewichte

Rotor (inkl. Rotorblätter)  60 t
Gondel (ohne Rotor)  82 t
Turm standortspezifisch 

Rotor

Durchmesser 93 m
Rotorfläche 6.800 m2

Rotordrehzahl 6–16 min-1

Leistungsregelung Pitch-Regelung, variable Derehzahl 

Blätter

Blatttyp B45
Blattlänge 45 m

Aerodynamische Bremse 

Art Verdrehung des gesamten Blattes 
Steuerung aktiv, hydraulisch 

Getriebe

Getriebetyp 3-stufiges Planeten-/Stirnradgetriebe  
Übersetzungsverhältnis 1:91
Getriebeölfilterung Haupt- und Nebenstromfilter 
Kühlungssystem Externer Ölkühler 
Ölvolumen ca. 400 l 

Mechanische Bremse 

Art hydraulisch, Scheibenbremse 

Technische 
Daten
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Aufbau

1. Spinner

2. Spinnerbeschlag 

3. Rotorblatt 

4. Pitchlager 

5. Nabe 

6. Hauptlager 

7. Hauptwelle 

8. Getriebe 

9. Scheibenbremse 

Leistungskennlinie

Die Leistungskurve gilt bei Norm be-
dingungen (15° C Lufttemperatur, 
1.013 mbar Luftdruck, Luftdichte von 
1,225 kg/m3), sauberen Rotorblättern 
und einer horizontalen, ungestörten 
Anströmung.

10. Kupplung 

11. Generator 

12. Service-Kran 

13. Windfahne und Anemometer 

14. Turm 

15. Windnachführung Drehkranz 

16. Windnachführung Getriebe 

17. Maschinenhausplatte 

18. Ölfilter 

19. Gondel 

20. Generatorkühlung 
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